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Neue Papilioformen aus dem Indo-Australischen

Gebiet.

von H. Frühste rf er.

(Scbluss.)

P. evan evanides nov. subspec. Pap. evan

Doubl, welcher in Sikkim sehr selten ist, hat sich

dort zu einer Subspec. entwickelt, welche der Trocken-

zeitform des typischen evan aus Assam nahekommt.

Evanides sind kleiner als normale evan uud zeigen

breitere gelbe Submarginalflecken der Htflgl., eine

au payeui Boisd. von Java erinnernde nur schmal

braun gebänderte Flügelunterseite.

Patria: Sikkim, 2 öV in Coli. Frühst.

Die Trockenzeitform von evan p ist gleichfalls

ausgezeichnet durch das Zurücktreten aller braunen

Binden und die sich verbreiternden gelben Submar-

ginalbänder beider Flügel. Der in evan Rogenzeit-

form stets vorhandene grosse schwarze Fleck vor

dem Apex der Htflgl. fehlt entweder ganz oder ist

obsolet.

Die Flügelunterseite erinnert an payeni von Java.

Patria: Assam, 2 (j* cf 5 p p in Coli. Frühst.

P. poiyctor triumphator nov. subspec. Assam-

ganesa, Frühjahrs- sowie Sommergenerationen unter-

scheiden sich von beiden Zeitformen aus Sikkim:

A. durch die weniger markirte grüce Submar-

giualbinde der Vdflgl. ß. durch den dunkelblauen

anstatt hellgrünen Irisfleck der Htflgl.

Htflgl. Unterseite. Die weissen Marginalflecken

schmaler, die roten Submarginallunules geradliniger

und mit dunkler violetten Bändcheu durchzogen.

Ohne die englischen Sammlungen verglichen zu

haben kann ich nicht ermitteln, welche der ?> Hima-

laya-Formen Donbl. beschrieben hat, jedenfalls reser-

viere ich den Namen triumpliator für die noch un-

bekannte Species.

cj'
48—64 mm

lu meiner Sammlung sind folgende Zeitformen

vertreten

:

Sikkim Trockenzeit, März-April.

4 dcf 3 PP Vdflglänge 48-54 mm.
Htflgl. mit einer Reihe deutlich hervortretender

violetter Submarginal Luuules.

Htflgl. ähnlich .wie iu P. paris Trofikenzeit mit

goldig braunen Schuppen bedeckt.

Sikkim .Juli-Oktober. 10 cf d" 8 p p Regenzeit.

Vdflgl. 59—64 mm.

Grüne Submarginalbinde der Vdflgl. breiter

als in der gen. veru. Violette Lunulus der Htflgl.

fehlen oder nur obsolet, dagegen treten cfp wie

p p auf mit einer prächtigen Reihe smaragd-

grüner Analflecken.

Assam: Trockenzeit: 5 p r^ Grösse etc. wie die Sik-

kim g&w. vern. Vdflgl. aber dunkler, grüne Sub-

margiualbiuden fast verschwunden, . die violetten

Anallunules der Htflgl. duukler und stärker ent-

wickelt.

Regenzeit: 7 cfcf fast wie die vorhergehenden,

nur bedeutend grösser und obsoleten Lunulus der

Htflgl.

Tonkin: 1 J Chiem-Hoa, Aug. Sept. 1900 Regen-

zeit.

Siam : 1 (J Chentabun, Dr. Haase leg. am Museum

in Bangkok, mit intensiv hellgrün umsäumten

Dnftstreifen der Vdflgl.

P. poiyctor significans nov. subspec?

cf Vdflglänge 62 mm gen. vernal.?
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Vdflgl. ähnlich wie in der Assam Frühjabrsform,

aber mit reiu weissem, leuchtend hellgrün umsäumtem

Analfleck der Vdflgl.

Htfgl. Irisfleck leuchtend hellgrün.

Auallunules rot. heil violett umsäumt.

Unterseite: Vdflgl. mit scharf abgesetzter rein

weissei Analzone.

Htflgl. wie in geu. veru. aus Sikkim, d. h. mit

breiten weissen Maigiualflecken.

Lunules zinnoberrot, breiter als in Assam cf.

p Im Aualwinkel ein noch breiterer weisser

Fleck, der wie beim cf hellgrasgrün umsäumt ist.

Htflgl. mit schmalem, aber intensiv hellgrün

leuchtenden Irisfleck, grossen, sehr deutlich hellroten

breit violett gesäumten Lunules.

Ober- wie unterseits mit mehr als doppelt so

breiten gelblich weissen marginalen Saumflecken,

als selbst die hellsten gauesa aus Sikkim.

1 cf und 1 p dieser prächtigen Papilio's, die

durch ihre farbenfrische bunte Oberseite schon etwas

an arcturus erinnern und die vielleicht nur einer

hochentwickelten Trockenzeitform angehören, fing ich

auf Lantanusblüten.

Ob wol die Regenzeitform auch verschieden ist

von Assam ganesa gen. aest?

Patria: Tandong, Tenasserim, 4000' Mai 1900.

H. Fruhstorfer.

Wir haben es jetzt mit folgenden gauesa-Ver-

wandteu zu thun:

polyctor Boisd. N. W. Himalaya von Afghanistau

bis West-Nepal.

gen. vern. peeroza Moore,

gen aest. polyctor Boisd

polyctor ganesa Doubl. Ost-Nepal? Sikkim?

gen. vern. März-April, in Teesta und Rangit

bei Darjeeling.

gen. aest. Juni- Oktober, ebenso.

polyctor triumphator Frühst.

Noch zweifelhaft ob der Name der Sikkim oder

Assam Subspec. beigelegt werden muss.

gen. vernal. Cherrapungi,

gen. aest. Khasia Hills, Shillong.

Slam, gen. vernal. — Toakia gen. aest.

polyctor significanus Frühst. Tenasserim.

nur gen. vern. bekauut.

Bericht über Temperatur-Experimente

im Jahre 1901.

VDii Carl Frings.

(Schluss.)

Bombyx neustria. — 35 Tage + 6" C. — Die

Hälfte der exponirten Puppen schlüpfte aus, jedoch

unterschieden sich die Falter nicht von normal be-

handelten Controltieren derselben Brut.

Saturnia pavonia. — Eine Serie pavonia-Puppen

aus dem Jahre 1898 überwinterte im Freien, ver-

brachte den Sommer 99 im Eiskasten und über-

winterte nochmals draussen. Als im Frühjahr 1900

noch immer keine Falter erschienen, liess ich die

Puppen den Sommer 1900 in normaler Temperatur

und verbrachte sie im Spätherbste zur Ueberwinterung

in den Garten. Endlich im März 1901 erschienen

die Schmetterlinge, nur P p Sie stimmen ganz

mit den im XIV. Jahrg. p. 59 imd XV. Jahrg. p. 35

beschriebenen Kälteformen überein. Einem Exemplar

fehlt fast alles Kot im Vdfi.-Apex. Etwa 35 "/o der

Puppen schlüpfte tadellos aus.

Sat. pavonia-, spini- und pyri-Puppen wurden

in ganz frischem Zustande im Sommer 1898, wie

bereits früher berichtet, 10-15-maI je 6—10 Std.

bei intensivem Froste (—15" C) exponirt. Sie ver-

brachten den Herbst 98 im Eiskasteii, überwinterten

im Freien und ein Teil der pavonia- und pyri-Puppen

kam im Frühjahre 1899 aus. Alle anderen Puppen

verblieben den Sommer 1899 im Eiskasteu ; im

Herbste schlüpfte der Eest der pavonia-Cocons.

(cfr. XV. Jahrg. p. 35). Die spini- und pyri-Puppen

lieferten keine Falter, sondern überwinterten noch

zwei mal im Freien, indem sie den Sommer 1900

in Normaltemperatur verbrachten. Im Frühjahr 1901

kamen die Schmetterlinge zu 30 % aus. Spini war

meistens verkrüppelt, normal gezeichnet, schwacli

beschuppt, p p mit nur ganz wenigen Eiern. Pyri

in derselben Richtung wie das im XV. Jahrg. p. 35

beschriebene p abweichend, nur nicht so charakte-

ristisch. Ein cT liat hellrötliches Htfl.-Mittelfeld,

in dem die ausgeflossene Doppelwelleulinie ver-

schwindet, linker Htfl. unvollkommen ausgefärbt.

Nur ein Exemplar ist in ganz anderer Weise verändert.

Demselben fehlt auf den Vdfl. die Doppelwellenlinie

bis auf einige Rudimente im Apex und am Innenrande

gänzlich ; auf den Htfl. ist dieselbe nicht ausgeflossen

und ungezähnt wie bei den übrigen Kältestücken,

sondern ebenfalls reducirt stellenweise kaum erkenn-
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